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FPÖ/Kickl/Finanzen/Einlagensicherung 
 
Kickl für unbegrenzte Einlagensicherung von Sparguthaben 
 
Utl.: FPÖ fordert rasche Umsetzung durch die Bundesregierung, um 
      weitere Verunsicherung der Sparer zu verhindern 
 
   Wien (OTS) - Für eine unbegrenzte Einlagensicherung von Sparguthaben  sprach 
sich heute auch FPÖ-Generalsekretär Herbert Kickl aus. Um zu verhindern, dass 
die Sparer ihre Einlagen von den Geldinstituten abziehen, müsse der Staat eine 
unbeschränkte Absicherung garantieren. Kickl hält das für durchaus angebracht 
und bezog sich damit auf die fachkundige Meinung des renommierten 
Wirtschaftsforschers Bernhard Felderer. Dieser habe eine uneingeschränkte 
Einlagensicherung gestern auch für adäquat befunden, zudem die 
Eigenkapitalsituation der österreichischen Banken den Fall eines staatlichen 
Einspringens im Notfall äußert unwahrscheinlich erscheinen lasse. 
 
Um die Abwanderung von österreichischem Kapital ins Ausland zu verhindern, sei 
es nun das Gebot der Stunde, den verunsicherten Sparern eine solide Sicherheit 
zu versprechen, so Kickl. Das Vertrauen der Sparer müsse gerade jetzt, in der 
herrschenden internationalen Finanzkrise, wieder verstärkt gefördert werden. Im 
österreichischen Bankensektor dürfe es nicht zu einer Situation der 
Unsicherheit kommen, betonte Kickl abschließend und rief zu einer raschen 
Entscheidung und Umsetzung durch die Bundesregierung auf. 
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